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Anzeigen.

Forstschule des eidg. Polytechnikums in Zürich.
(Vorstand: Prof. Felder.)

Vorlesungen im Sommcrscmester 1905.
(Beginn: 25. April; Schluß: S.August.)

I. Jahrcsknrs. Weiß: Physik 4 Std. ; Nepetitorium 1 Std. — Schulze:
Organische Chemie 3 Std.; Nepetitorium 1 Std. — Schulze mit Winterstein:
Uebungen im agrikultur-chcmischen Laboratorium 4 Std. — Gruben mann: Petro-
graphie S Std.; Nepetitorium 1 Std. — Schroter: Spezielle Botanik, mit Nepc-
titorium 4 Std. — Schrot er und Keller: Botanische und zoologische Exkursionen
V2 Tag. — Jaccard mit Neuw eiler: Pflanzcnphysiologie, mit Experimenten und
Repetitorinm 3 Std.; Mikroskopierübnngen 2 Std. — C.Keller: Forstzoologie.

II. Jahreskurs. Decoppet: voiitigus lorsstièrs, V° partis 2 Std. —
Felder: Methoden der Holzertrags- und Zuwachsberechnungen 3 Std.; Uebungen
dazu 2 Std.; Exkursionen und Uebungen 1 Tag. — Engler: Waldbau, I. Teil
(Fortsetzung) 2 Std.; Uebungen dazu 3 Std. — Zwicky: Vermessungskunde 3 Std.;
Feldmesscn 1 Tag; Straßen- und Wasserbau, mit Nepetitorium 3 Std. — Zwicky
mit Gig er: Konstruktionsnbungen 4 Std. — Roelli: Rechtslehre (Einführung
in die Rechtswissenschaft; Verkehrsrecht, I.Teil) 4 Std. — Heim: Geologie der
Schweiz 2 Std.; Nepetitorium 1 Std.

III. Jahreskurs. Decoppet: volitigus torsstièrs III""' partis 2 Std.;
Urotsotion àes korsts, IO° partis 2 Std. — Felder: Waldwertberechnung 2 Std.;
Uebungen in Forsteinrichtung und Waldwertberechnung 4 Std. — Eng ler: Uebungen

zum Waldbau 3 Std. — Engt er und Decoppet: Exkursionen und Uebungen 1

Tag. — Moos: Grundzüge der Landwirtschaft 2 Std.

Vorleslmge»» für TtudierenVe der Forstwissenschaft an der
Universität München

im Sommersemester 1905. Beginn der Vorlesungen am 1. Mai.
-4. In der staatswirtschaftlichen Fakultät:

Professor Geh. Hofrat Or. Brentano: Wirtschaftsgeschichte 4 Std. — Prof.
vr. Weber: Geodäsie 3 Std.; Nivellieren und Wegprojckliernng 2 Std.; Praktische
Vermessungsübungen. — Prof. vr. Mayr: Forstbenntznng 6 Std.; Praktikum aus
Waldban und Exkursionen, Anleitung zu selbständigen Arbeiten. — Prof. vr. Endres:
Forstverwaltung 2 Std.; Geschichte des Forst- und Jagdwesens 3 Std.; Uebungen in
forstl. Rentabilitätsberechnungen. — Professor Or. Lotz: Allgemeine Volkswirtschafts-
lehre 6 Std.; über Bank- und Börsenwesen, Handel und Verkehr 4 Std. — Prof.
Or. Gg. v. Mayr: Praktische Nationalökonomie 5 Std.; Finanzwissenschaft 5 Std.;
Statistik 4 Std.; Zeitfragen im Wirtschafts- und Versicherungswesen 2 Std. — Prof.
Or. Ramann: Agrikulturchemie 4 Std.; bodenknndl. Praktikum. — Professor Or.
Frhr. v. Tubeuf: Pfkanzenkrankheitcn 4 Std.; Leitung wissenschaftlicher Arbeiten. —
Außerord. Professor Or. Pauly: Forstinsekten 4 Std.; Forstentomolog. Praktikum
2 Std.; Forstzoologische Exkursionen. — Prof. bon. vr. Wasserrab: Grundzüge
der Sozialpolitik 1 Std.; Geschichte der sozialen Frage 1 Std. — Privatdozent vr.
Sinzheimer: Gewerbepolitik 2 Std.; Uebungen 1'/- Std. — Privatdozent vr.
Schüp fer: beurlaubt.
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O. Aus andern Fakultäten:
Professor Dr. v. Baeyer: Organische Experimentalchemie S Std. — Professor

Dr. Grolh: Krystallographie, praktische Bestimmungen 4 Std. — Professor Or.
v. Röntgen: Experimentalphysik II. Teil S Std. — Professor Or. Rothpletz:
Geologie 4 Std.; Geologie der Alpen 1 Std. — Privatdozent vr. Brunn: Algebra
4 Std.

Vorlesungen an der königlichen Preus;. Forstakademie
Hannov. Münden

im Sommersemester 1905.

Beginn des Sommersemcsters Montag den 10. April 1905, Schlnß am 20. August 1905.

Oberforstmcistcr Weise: Ertragsregelung, forstliche Exkursionen. — Forstmeister
Sell heim: Forstbenutzung, forstliche Exkursionen. — Professor Or. Irutsch: Forst-
schütz, Nationalökonomie, forstliche Exkursionen. — Forstmeister Michaelis: Wald-
Wertberechnung, Preußisches Taxationsversahren, Durchführung eines Taxationsbci-
spiels, forstliche Exkurstonen. — Forstassessor Japing: Einleitung in die Forstwissen-
schaft. — Professor Or. Büsgen: Systematische Botanik, botan. Praktikum, botan.
Exkursionen und Uebungen. — Professor Heymons: Zoologie (wirbellose Tiere),
zoologische Uebungen und Exkursionen. — Professor Or. Conn cl er: Anorganische
Chemie, Mineralogie, geognostische Uebungen und Exkursionen. — Professor vr.
Hornberger: Bodenkunde, bodenknndl. Exkursionen und Uebungen. — Professor
Or. Banle: Geodäsie, Planzeichnen, Vermessungsinstruktion, geodätische Uebungen
und Exkursionen. — Professor Or. v. Hippel: Bürgerliches Recht I.

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten, und zwar unter Beifügung
der Zeugnisse über Schulbildung, forstl. Vorbereitung, Führung, sowie eines Nach-
weises über die erforderlichen Mittel und unter Angabe des Militärverhältnisses.

Der Direktor der Forstakademie: Weise.

Technische Hochschule zu Karlsruhe, Abteil, sür Forstwesen.
Vorlesungen im Sommersemester 1905. — Beginn am 15. April 1905.

Geh. Hofrat Prof. Lehmann: ExperimentalphysikII. — Professor Or. Heun:
Elementarmechanik. — Prof. Or. H außncr: Elementare und analytische Geometrie
des Raumes. — Or. Ludwig: Projektionslehre. — Geh. Nat Prof. vr. Engler:
Organische Experimentalchemie, chemisches Laboratorium. — Prof. Or. Fut ter er:
Geologie, geologische Uebungen. — Prof. Or. Klein: Systematik und Biologie der

Cryptogamen und Phanérogame», Anleitung zum Pflanzenbestimmen, Forstbotanik,
Pilzkrankheitcn der Waldbäume, mikroskopisches Praktikum II. — Hofrat Prof. vr.
Nüßlin: Forstcntomologic, forstentomolog. Kurs. — vr. M a y : Zootomischer Kurs,
Geschichte der Deszendenzlehre. — Geh. Hofrat Prof. Or. H aid: Geodätisches Prak-
tikum II. — Obergeomcter Bürgin: Plan- und Tcrrainzeichnen. — Oberforstrat
Prof. Sicfcrt: Waldbau II, forstliche Technologie, Exkursionen. — Professor Or.
Müller: Jagdkunde, Bodenkunde inkl. Agrikulturchemie, Forsteinrichtungsmethoden,
Waldwertrechnung, Exkursionen. — Prof. Or. Hausrath: Waldweg- und Wasser-
bau, Forstschutz, forstl. Kolloquium, Exkursionen. — Landwirischaftsinspektor Teurer:
Landwirtschaftslehrc. — Geh. Rat Le Wald: Deutsches Verfassungs- und Verwal-
tungsrecht. — Prof. vr. Zwiedineck: Spezielle Volkswirtschaftslehre. — vr. Au er-
bach: Ausgew. Kapitel aus der Anthropologie. — Prof. Or. Schultheiß: Synopt.
Meteorologie mit Uebungen.
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Forstliche Vorlesungen an der Universität Gießen
im Sommer sein ester 1905.

Geh. Hofrat. Professor vr. Heß: Waldbau mit Demonstrationen (nach der von
ihm herausgegebenen vierten Auflage von Karl Heyer's Waldbau), Mündig; Eigen-
schaften und forstliches Verhalten der Holzarten (nach der dritten Auflage seines Leit-
fadens), Mündig; praktischer Kursus iiber Waldbau, einmal. — Geh. Forstrat Prof.
vr. Wimmcnauer: Forstvermessung und Waldteilung, Zstündig, mit Übungen im
Walde, einmal; Waldwertrechnung und forstliche Statik, Mündig ; — Prof. vr. Weber:
Forstpolitik, Zstündig; Einführung in die Forstwissenschaft, Istllndig. — Prof. vr.
Mittermaier: Einführung in die.Rechtswissenschaft für Juristen und Studierende
der Forstwissenschaft, Zstündig, nebst Zusätzen aus dem Forstrecht, Mündig. — Prof.
vr. Kaiser: Einführung in die Gesteins- und Bodenkunde mit Übungen für Forst-
Wirte usw., Zstündig. — Privatdozent vr. Groß: Forstinsektcn, Istiindig.

Beginn der Immatrikulation: 17. April. — Beginn der Vorlesungen: 27. April.
Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis kann von dem Universitäts-Sekretariat

unentgeltlich bezogen werden, das Verzeichnis der forstwissenschafllichen Vorlesungen
von der Direktion des akademischen Forstinstituts.

Vorlesnngs-Verzeichuis der Forstlichen Hochschule
Aschaffenburg

für das So miner sein ester 1905.

Beginn der Vorlesungen am à. Mai 1995.

Oberforstrat vr. V.Fürst: Forstenzyklopädie (Forstschutz); Forsteinrichtung, mit
Holzmeßkunde; Jagdkundc; forstliche Exkursionen. — Prof. vr. Conrad: Anorganische
Chemie, II. Teil (Metalle); Chemisches Praktikum; Grundzügc der Geologie; Übungen
im Bestimmen von Mineralien; geologische Exkursionen. — Prof. vr. Spangenberg:
Zoologie, II. Teil (Insektenkunde); zoologisches Praktikum; Übungen im Zergliedern
der Tiere. — Prof. vr. Dingler: Botanik, II. Teil. Systematik der höheren Gewächse,

insbesondere der forstlich wichtigeren; Übungen im Pflanzenbestimmen; botanische Ex-
kursionen. — Prof. vr. Schleiermacher: Grundzügc der höhereu Analysis, I.Teil;
Abriß der politischen Arithmetik mit Rücksicht aus Waldwerlrcchnung. -- Prof. vr.
Geigel: Experimentalphysik (Elektrizität, Magnetismus); geodätische Übungen. —
Forstrat Dotzel: Weg- und Eisenbahnbau mit Übungen im Gelände. — Forstamts-
assistent Vogtherr: Situationszeichnen und Terrain-Darstellung mit anschließenden
Übungen.

KoLzHcrnöelsbericht.
Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süd-

deutschen Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1905.

Im Februar 1905 erzielte Preise.
Stehendes Kok,;.

(I>reise per in^. Aufriistnngskosten zu Lasten des Käufers. Holz ganz verkauft. Einmessnng mit Rinde.)

Wandt, Gemeiiidcwaldlmgcn, »>. Forstkreis, Vevey.
Gemeinde Blonay. Forêt de Ru eyres (Transport bis Vevey Fr. 3).

178 m^ Fj., mit 0,4 n^ per Stamm, Leitungsmaste, Fr. 17. 50. (Durchforstungshieb.)
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